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Vorlage Sachbericht zum Zwischenverwendungsnachweis

Hinweise: In dem Sachbericht sind die Verwendung der Zuwendung sowie erzielte Ergebnisse im Einzelnen darzustellen und den vorgegebenen Zielen gegenüber zu stellen. Im Sachbericht ist auf die wichtigsten Positionen des zahlenmäßigen Nachweises einzugehen. Ferner ist die Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Arbeit zu erläutern. Der Sachbericht soll einen Umfang von 8 Seiten nicht überschreiten. Sofern sinnvoll, können Sie die Fragen auch in Stichpunkten beantworten. 
AKRONYM: 
Zuwendungsempfänger:
Projektleitung: 
[bookmark: _GoBack]Projektlaufzeit:
Berichtzeitraum: 
Kurzusammenfassung des Projekts (max. 500 Wörter):

Sachbericht zum Zwischenverwendungsnachweis

1. Projektdarstellung & Ergebnisse: 
1.1. Welche wesentlichen Arbeitsschritte aus Ihrem Arbeitsplan konnten Sie im Berichtzeitraum umsetzen? Gab es wesentliche Abweichungen vom Arbeitsplan? Weshalb haben Sie ggf. geplante Arbeitsschritte nicht oder anders als geplant umgesetzt? 
1.2. Gab es im Berichtzeitraum in Ihrer Arbeitsplanung Meilensteine und konnten diese erreicht werden? Erläutern Sie bitte auch, weshalb diese ggf. nicht erreicht werden konnten. 
1.3. Haben sich gegenüber dem Umsetzungskonzept Änderungen bzgl. der Standorte ergeben, an denen Sie Ihre Lösung erproben werden? 
1.4. Welche Erkenntnisse bzgl. des für Ihr Vorhaben relevanten Rechtsrahmens konnten Sie im Berichtzeitraum gewinnen? 
a) (Reallaborumsetzung) Gehen Sie hier insbesondere auf Ihren Bedarf zu möglichen Genehmigungen/Ausnahmegenehmigungen oder Experimentierklauseln ein (ggf. unter Ausnutzung von Ermessensspielräumen) und schildern Sie bitte den aktuellen Umsetzungsstand (z.B. Welche Schritte haben Sie unternommen, um erforderliche Genehmigungen zu erwirken oder rechtliche Hürden anderweitig zu überwinden?) sowie die nächsten Schritte und die ggf. damit zusammenhängenden Herausforderungen und Unterstützungsbedarfe. Sind für die erfolgreiche Umsetzung des Projektes Anpassungen des bestehenden Rechtsrahmens erforderlich?
b) (Transfer der Reallaborergebnisse) Erfordert die Überführung der Projektergebnisse in die Praxis/den Regelbetrieb regulatorische Anpassungen? Wenn nein, weshalb nicht? Wenn ja, schildern Sie bitte den Stand zu Ihrem Ansatz/Lösungskonzept (inkl. Meilensteine), zum bisher Erreichten und zu den nächsten Schritten sowie den ggf. damit zusammenhängenden Herausforderungen und Unterstützungsbedarfen.       
1.5. Gibt es Änderungen und/oder neue Erkenntnisse bzgl. der Umsetzbarkeit Ihres Reallabors? Gehen Sie zum jetzigen Zeitpunkt davon aus, dass Sie die geplanten Projektziele im Bewilligungszeitraum erreichen werden?
1.6. In welchen Arbeitsschritten im Berichtzeitraum konnten Elemente der gesellschaftlichen Integration (z.B. Stakeholderbeteiligung, Maßnahmen zur Erhöhung der gesellschaftlichen Akzeptanz der angestrebten Lösung) umgesetzt werden? 
1.7. Konnten Sie gegenüber der Antragstellung neue Erkenntnisse bzgl. der ökonomischen und gesellschaftlichen Relevanz gewinnen bzw. diese durch empirische Ergebnisse belegen? Haben sich neue wirtschaftliche Optionen für die Verwertung eröffnet? Beschreiben Sie hier bitte auch neue Erkenntnisse bzgl. des gesellschaftlichen Mehrwerts (z.B. erhöhte Lebensqualität) Ihres Projekts. 
1.8. Welche neuen Erkenntnisse zum Wertschöpfungspotenzial Ihrer Lösung für Berlin konnten Sie im Berichtzeitraum gewinnen? Gehen Sie bitte vor allem darauf ein, ob Sie neue potenzielle Umsetzungspartner identifizieren konnten oder Kontakte zu solchen hergestellt haben. 
1.9. Bitte beschreiben Sie, welches SRL1) Sie mit der von Ihnen erprobten Lösung gegenwärtig erreicht haben und begründen Sie Ihre Einschätzung. 
1.10. Welche Erkenntnisse konnten Sie im Berichtzeitraum im Rahmen der wissenschaftlichen Begleitung gewinnen? 
1.11. Haben Sie im Berichtzeitraum transferrelevante Aktivitäten durchgeführt? 
1.12. Nennen Sie Ihre wichtigsten Aktivitäten in Bezug auf Öffentlichkeitsarbeit oder zur wissenschaftlichen Dissemination Ihrer Projektergebnisse (bitte ggf. Weblinks nennen)
2. Wichtigste Positionen im zahlenmäßigen Nachweis: Gehen Sie an dieser Stelle bitte knapp darauf ein, ob Sie alle Ausgaben wie geplant und bewilligt vorgenommen haben oder ob es zu Änderungen (vor allem Umwidmungen) gekommen ist. Letztere bitte benennen.
Bitte bestätigen Sie, dass die im Berichtzeitraum getätigten Ausgaben 
☐ notwendig waren, 
☐ dass wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und
☐ dass die Ausgaben mit den Büchern und Belegen übereinstimmen.



1) Nutzen Sie zur Abschätzung des System Readiness Levels bitte folgendes Schema. Löschen Sie diese Darstellung ggf. vor Einreichung des Berichts.  
	SRL 1
	System components tested standalone - Systemkomponenten für sich genommen getestet

	SRL 2
	Environment for integration defined - Umfeld für die Systemintegration definiert

	SRL 3
	Concept for integration defined - Konzept für Systemintegration definiert

	SRL 4
	Concept for integration modelled - Konzept für Systemintegration modelliert

	SRL 5
	System integration tested in lab - Systemintegration im Labor (Testumgebung) erprobt

	SRL 6
	Integration tested in pilot project - Systemintegration in Pilotprojekt erprobt

	SRL 7
	Integration demonstrated multiple times in relevant environment - Systemintegration in der relevanten Umgebung mehrfach nachgewiesen

	SRL 8
	Procedures and norms for integration defined - Verfahren und Normen für die Systemintegration festgelegt

	SRL 9
	Integrated system is state-of-art – Das integrierte System entspricht dem neuesten Stand (der Technik) 


Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an B.A.U.M. Consult GmbH
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